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Friedensstern 

 

In der Heiligen Nacht,  
wenn die Welt für einen Moment stiller wird, 
möge ein Friedensstern 
über deinem Zuhause aufgehen.  
Ein Stern, der seine sanfte Helligkeit  
in jeden Winkel trägt, 
dich umhüllt mit Wärme und dir zeigt, dass 
selbst im Dunkel immer ein Licht bereitsteht. 
 

Möge dieser Weihnachtsstern 
dein Herz berühren, 
dich an die Kraft der Liebe erinnern 
und an den Frieden, 
der in kleinen Gesten beginnt:  
im Lächeln eines Menschen,  
in einem guten Wort, 
in der Hand, die man einander reicht. 
 

An Weihnachten möge sein Licht 
deine Wege erhellen,  
deine Gedanken beruhigen 
und dir Hoffnung schenken, 
die weit über diese festliche Nacht hinausstrahlt. 
 
 
Liebe Engelbergerinnen und Engelberger 
Liebe Gäste aus nah und fern 
 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, wundervol-
les Weihnachtsfest, voller Frieden, Wärme und 
leuchtender Momente. 
 

Pfarrer Patrick und das Pfarreiteam 
 

Siehe Titelbild



Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut (Mt 2,10) 
 

Da gibt es eine Menge zu sehen, auf dem Ge-
mälde „Die Anbetung der Könige” von Paolo 
Veronese aus dem Jahr 1573. Da kann man 
schnell den Überblick verlieren – gut, dass 
eine Museumsleitung ein klärendes Schild 
aufgehängt hat. „Da sie den Stern sahen, wur-
den sie hocherfreut”. Ähnlich mag es den 
echten «Königen» gegangen sein. Einmal wa-
ren sie schon in die Irre gegangen, hatten 
fälschlicherweise den neugeborenen König 
im Jerusalemer Palast gesucht. Und als sie 
endlich vor dem Kind standen? Ich kann mir 
gut vorstellen, dass ihre Enttäuschung, ihre 
Verwirrung recht gross gewesen ist, und dass 

sie Zeit brauchten im Stall, in der Krippe den 
König zu erkennen. Die Geschichte von den 
drei Weisen aus dem Morgenland ist für mich 
eine kleine Glaubens- und Lebensgeschichte: 
Enthusiastischer Aufbruch, Verwirrung, Kor-
rektur und endlich am Ziel: zunächst Enttäu-
schung und Ratlosigkeit. Gott begegnet mir 
so ganz anders, als erwartet. Dann braucht es 
den Mut, die vorgefertigten Bilder und lang 
gehegten Erwartungen zu korrigieren. Gut 
wenn wir dann auch „Hinweisschilder” fin-
den: in der Bibel, im Gebet, im Gespräch. 
Und dem wahren Stern freudig folgen. 
 

Michael Tillmann
 

„Die Anbetung der Könige” von Paolo Veronese 1573



Liturgischer Kalender 
21. – 27. Dezember 
 
Vierte Adventswoche 
 

Samstag, 20. Dezember 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 21. Dezember 
O Morgenstern 
Vierter Adventssonntag 
 

Siehe: Die Jungfrau wird 
empfangen und einen Sohn 
gebären und sie werden ihm 
den Namen Immanuel geben, 
das heisst übersetzt: Gott mit 

uns. Als Josef erwachte, tat er, was der Engel 
des Herrn ihm befohlen hatte, und nahm 
seine Frau zu sich. Mt 1,18-24 
 
08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei), Chiläkafi, neu 
in der Mensa des Klosters 

16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 
17.00 Klosterkirche: Adventskonzert des 

Stiftschors, „Lass Weihnacht  
werden” 

 
Montag, 22. Dezember 
O König aller Völker 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
 
Dienstag, 23. Dezember  
O Immanuel 
Johannes von Krakau, Priester 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
 
Mittwoch, 24. Dezember 
15.00 Klosterkirche: Beichtgelegenheit 
15.30 Klosterkirche: Pontifikalvesper 
17.00 Klosterkirche: Kinderchristmette, 

Mitsingweihnacht  
18.30 Klosterkirche: Vigil der Mönche  
22.00 Klosterkirche: Pontifikalmesse zur 

Hl. Nacht, Mitsingweihnacht 

Donnerstag, 25. Dezember 
Hochfest der Geburt unseres Herrn 
Weihnachten 
 

 

Im Anfang war das 
Wort und das Wort 
war bei Gott und das 
Wort war Gott. Dieses 
war im Anfang bei 
Gott. Alles ist durch 
das Wort geworden 
und ohne es wurde 

nichts, was geworden ist. In ihm war Leben 
und das Leben war das Licht der Menschen. 
Und das Licht leuchtet in der Finsternis und 
die Finsternis hat es nicht erfasst. Joh 1,1-18 
 
07.30 Klosterkirche: Laudes 
08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe 

10.15 Klosterkirche: Pontifikalmesse  
(Konvent und Pfarrei), Ensemble des 
Stiftschors und Instrumentalisten 

16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 
18.00 Klosterkirche: Pontifikalvesper 

 
Freitag, 26. Dezember 
Stephanstag 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe (Konvent 

und Pfarrei) mit Weinsegnung 

 
Samstag, 27. Dezember 
Johannes, Apostel, Evangelist 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe, Dreissigs-

ter für Trudi Amstutz-Gasser;  
Erste Jahrzeit für Peter Schubiger-
Hodel; Stiftjahrzeit für Bernadette 
Infanger-Kiener  

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
 
 



Liturgischer Kalender 
28. Dezember – 03. Januar 
 

Samstag, 27. Dezember 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 

 
Sonntag, 28. Dezember  
Fest der Heiligen Familie 

Als die Sterndeuter wieder 
gegangen waren, siehe, 
da erschien dem Josef im 
Traum ein Engel des 
Herrn und sagte: Steh auf, 
nimm das Kind und seine 

Mutter und flieh nach Ägypten; dort bleibe, 
bis ich dir etwas anderes auftrage; denn He-
rodes wird das Kind suchen, um es zu töten. 
Da stand Josef auf und floh in der Nacht mit 
dem Kind und dessen Mutter nach Ägypten.  
Mt 2,13-15.19-23 

 

08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei)  
11.15 Klosterkirche: Kindersegnung bei 

der Krippe 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 29. Dezember 
5. Tag der Weihnachtsoktav 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 30. Dezember 
6. Tag der Weihnachtsoktav 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
 
Mittwoch, 31. Dezember 
7. Tag der Weihnachtsoktav 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Vorabendmesse zu  

Neujahr 
17.30  Klosterkirche: Sil-Vesper 
 „Singend ins neue Jahr” 

mit Silvester-Projektchor,  
Streichern und Harfe 

Donnerstag, 01. Januar 
Hochfest der Gottesmutter Maria 
Oktavtag von Weihnachten/Neujahr 
Weltfriedenstag 
 

Und alle, die es hör-
ten, staunten über 
das, was ihnen von 
den Hirten erzählt 
wurde. Maria aber 
bewahrte alle diese 
Worte und erwog sie 
in ihrem Herzen. Die 

Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und 
priesen ihn für alles, was sie gehört und gese-
hen hatten, so wie es ihnen gesagt worden 
war. Lk 2,16-21 
 
08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe 
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe (Konvent 

und Pfarrei) „Singend ins neue Jahr”  
 Projektchor und Instrumentalisten 
16.30 Klosterkirche: Jodlermesse mit der 

Jodlergruppe Titlis 

 
Freitag, 02. Januar 
Herz-Jesu-Freitag 
Basilius der Grosse und Gregor von  
Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
19.45 Klosterkirche: Stille Anbetung 
20.00  Klosterkirche: Komplet, anschlies-

send eucharistischer Schlusssegen 

 
Samstag, 03. Januar 
Heiligster Name Jesu 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe, Erste Jahr-

zeit für Sepp Infanger, Rüteli 
Stiftjahrzeit für Ruth Burger-Scherer 

17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
 

 



Liturgischer Kalender 
04. Januar – 10. Januar 
 
Zweite Woche nach Weihnachten 
 

Samstag, 03. Januar 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 04. Januar 
Zweiter Sonntag nach Weihnachten 
 

Aus seiner Fülle ha-
ben wir alle empfan-
gen, Gnade über 
Gnade. Denn das Ge-
setz wurde durch 
Mose gegeben, die 
Gnade und die Wahr-
heit kamen durch Je-

sus Christus. Niemand hat Gott je gesehen. 
Der Einzige, der Gott ist und am Herzen des 
Vaters ruht, er hat Kunde gebracht.  
Joh 1,1-18 
 
08.00 St. Josefshaus: Hl. Messe  
10.15 Klosterkirche: Hl. Messe  

(Konvent und Pfarrei) 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Montag, 05. Januar 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Dienstag, 06. Januar 
Erscheinung des Herrn 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 

Mittwoch, 07. Januar 
Raimund von Peñafort, Ordensgründer 
Valentin, Bischof von Rätien 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Donnerstag, 08. Januar 
Severin, Mönch in Norikum 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
16.30 Erlenhaus: Hl. Messe 

 
Freitag, 09. Januar 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 

 
Samstag, 10. Januar 
Gregor von Nyssa, Bischof 
07.30 Klosterkirche: Konventmesse 
09.30 Klosterkirche: Hl. Messe 
17.00 Klosterkirche: Vorabendmesse 
 
 
 

Jesus – das Fleisch gewordene Wort Gottes – 
ist weiter unter uns. In jedem Gottesdienst 
treten wir ein in seine Gegenwart, wenn wir 
sein Wort hören und er selbst uns zur Speise 
wird. 



Aus dem Leben der Pfarrei 
und des Klosters 
 
Kirchenopfer 
 

Das Kirchenopfer vom 21. Dezember neh-
men wir zugunsten der Uni Fribourg auf. 
 

An Heiligabend, am Weihnachtstag und 
Stephanstag, 24./25./26. Dezember unter-
stützen wir mit der Kollekte das Kinderspi-
tal Bethlehem. Jedes Jahr werden über 
34‘000 Kinder im Kinderspital Bethlehem 
behandelt, egal welcher Nationalität oder 
Religion sie angehören. Kein krankes Kind 
wird im Caritas Baby Hospital abgewiesen, 
alle bekommen gleichwertige Behandlung, 
unabhängig von ihrer Herkunft. 
 

Das Opfer vom 28. Dezember nehmen wir 
für das Hospiz Zentralschweiz auf. Ster-
benden soll mit Hilfe einer liebevollen und 
individuellen Begleitung und Betreuung 
eine würdige Gestaltung des letzten Le-
bensabschnittes ermöglicht werden. Das 
Hospiz nimmt Patientinnen und Patienten 
jeder sozialen Herkunft und Glaubensrich-
tung auf.  
 

Am 01. Januar nehmen wir das Kirchenop-
fer für die Aufwendungen des Pfarramtes 
auf. 
 

Das Kirchenopfer vom 04. Januar ist für 
«missio», Aktion Sternsingen bestimmt. 
 

Herzlichen Dank für ihre Unterstützung. 

 
Kinderchristmette 
Mittwoch, 24. Dezember, 17.00 Uhr 
 

Am Heiligen Abend, feiern wir um 17:00 Uhr 
einen Familiengottesdienst. In diesem Got-
tesdienst möchten wir die Botschaft der Hoff-
nung und des Friedens hörbar und erlebbar 
machen und gemeinsam die Freude dieser 
Heiligen Nacht teilen. Mitsingweihnacht. 

Weinsegnung  
Freitag, 26. Dezember, 09.30 Uhr 
 

Am Stephanstag wird nach der Hl. Messe 
von 09.30 Uhr Wein gesegnet. Man stelle 
die Flaschen bitte vorne bei den Altarstufen 
hin. 

 
Einladung zur Kindersegnung  
bei der Krippe 
Sonntag, 28. Dezember, 11.15 Uhr 
 

Auch in diesem Jahr laden wir alle Familien 
herzlich zur Kindersegnung bei der Krippe 
ein. In einer kurzen kindgerechten Feier 
bitten wir um Gottes Segen für jedes ein-
zelne Kind – für Gesundheit, Geborgenheit 
und gutes Gelingen im neuen Jahr.  
Alle Kinder – vom Baby bis zum Schulkind 
– sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf eine segensreiche Be-
gegnung an der Krippe. 

 
Haussegnung im Kreis der Familie 
 

 

Bei der Sternsingeraktion 2026 mit dem 
Motto Schule statt Fabrik richten wir den 
Blick nach Bangladesch. Trotz Fortschrit-
ten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen 
in dem südasiatischen Land noch rund 1,8 
Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten. 
Sternsinger-Partnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhält-
nissen zu befreien und ihnen den Schulbe-
such zu ermöglichen. 
Nach den Gottesdiensten zu Neujahr um 
10.15 Uhr und am 03. Januar um 17.00 
Uhr verteilen Ministranten die Hausseg-
nungskleber und nehmen Ihre Spende 
gerne entgegen. Weitere Segnungskleber 
liegen bei der Krippe auf. Wir danken für 
jede Gabe, die dem Sternsinger Projekt zu-
kommen wird.  



 
 
 

 
 
 
 
Dies und das… 
 
Weihnachtskonzert im Barocksaal 
Donnerstag, 25. Dezember 2025 
Musikalische Sternstunde mit Ausnahme-
talenten 
Programm mit Werken von:  
Wolfgang A. Mozart, Antonin Dvořák 
 

„Klaviertrio” 
Tim Crawford, Violine 
Milena Umiglia-Marena, Violoncello 
Eylam Keshet, Klavier  
 

Das Programm dauert ca. 70 Minuten. 
Beginn: 16.00 Uhr  
Türöffnung: 15.15 Uhr | Abendkasse   
Eintrittspreise: Erwachsene, CHF 50.00 
Erwachsene mit Gästekarte, Einheimische 
und Fewo, CHF 40.00 
Lehrlinge und Studenten (16 bis 25 Jahre 
mit Ausweis), CHF 20.00 
Vorverkauf: Engelberg Titlis Tourismus,  
Telefon +41 (41) 639 77 77 

 
Friedenslicht 
Ab Samstag, 20. Dezem-
ber bis Neujahr können 
Sie die von Ihnen mitge-
brachte Kerze (am besten 
in einer Laterne) am Frie-
denslicht in der Kloster-
kirche entzünden. und 
mit nach Hause nehmen. 

Ein gutes neues Jahr 

Dass Ihnen im neuen Jahr die Hoffnung 
aufleuchtet, das Licht des liebenden 
Gottes Ihre Lebenswege beleuchtet und 
die Dunkelheiten des Alltags erhellt. 
 
Liebe Engelbergerinnen und Engelberger 
Liebe Gäste aus nah und fern 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein 
neues Jahr, das von Hoffnung getragen und 
von Gottes Liebe durchdrungen ist. Möge 
das Licht des liebenden Gottes nicht nur 
Ihre Wege beleuchten, sondern auch Ihr 
Herz erwärmen, Sie trösten in Zeiten der 
Unsicherheit und Sie stärken in den 
Herausforderungen des Alltags. 
 

Pfarrer Patrick und das Pfarreiteam 
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